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Detaillierter Lebenslauf 
Professor Dr. iur. Laurent F. Carrel, Fürsprecher. 

Professional Certified Coach (PCC, International Coach Federation). Gründungspartner Carrel & 

Partner, Leadership Coaching – Crisis Management Training – Research. 

 

Lebensdaten: Geboren 1. Juli 1945 in der Schweiz. Verheiratet mit Rebecca Carrel-Dinkel; 2 

erwachsene Söhne. 

 

Expertise: Leadership Coaching zur Entwicklung und Umsetzung lösungsorientierter Strategien; 

Führungsausbildung und Krisenmanagement Training von der Konzeption über Planung und 

Umsetzung bis zur Auswertung. 

Langjährige Ausbildungserfahrung und Dozententätigkeit seit 1985 an verschiedenen Hochschulen.  

 

Leadership Coaching: Ausbildung und praktische Erfahrung als Leadership Coach seit 1999, eigene 

Firma seit 2006.   

- Professional Certified Coach (PCC) der International Coach Federation (ICF) Schweiz und USA 

(Zertifizierung muss alle drei Jahre erneuert werden), daselbst auch Mitglied.  

- Continuing Coaching Education (CCE) courses ICF International in USA/Canada:  Atlanta (2002), 

San José (2005), Long Beach (2007), Montréal (2008), Las Vegas (2011). CCE courses ICF Europe: 

Stresa (2003), Geneva (2008), Paris (2010), Madrid (2011). Conversations among Masters (CAM): 

New Mexico (2010). 

- Lizenzinhaber (1999 – 2011) Leadership Management International (LMI/USA), diplomierter 

SMI/LMI Trainer.   

- Langjährige und regelmässige Weiterbildung u.a. im Bereich Selbstführung und Leadership-

Kompetenzen, Self Assessment, Personal Productivity, Brain Research, Bewusstseinsforschung, 

Persönlichkeitsentwicklung, High Performance Teams, Flow-Methode, Potentialentwicklung, 

Zeitmanagement und Stressprävention, Autogenes Training, Neuro-Linguistische 

Programmierung, Entspannungstraining und Yoga, Zen–Meditation, fernöstliche Philosophie, 

Mantras, Synchrodestiny, Primordial Sound Meditation (Deepak Chopra), diverse Heilpraktiken. 

 

Crisis Management Training: Carrel hat sich als Praktiker seit über 30 Jahren im In- und Ausland mit 

Führung in Krisen und Strategiegestaltung auseinandergesetzt. 

 
- Langjährige Ausbildungstätigkeit in der strategischen Schulung und im Krisenmanagement auf 

höchster Bundesebene, von 1996 - 2006 Chef Strategische Führungsausbildung in der 

Schweizerischen Eidgenossenschaft (Führungsausbildung der Spitzen der Departemente und 

Stäbe des Bundesrates), Schweizerische Bundeskanzlei. Die Strategische Führungsausbildung 

unterstützte das staatsleitende strategische Denken und Handeln der Spitzen der Departemente 

und Stäbe des Bundesrates, welches als Kernstück der Regierungspolitik im 

Verantwortungsbereich des Bundesrates liegt. Carrel hat viele praktische Übungen und 

Workshops sowie zwei grosse Strategische Führungsübungen im Bund (1997 und 2005) geleitet. 

- Als Inhaber von Carrel & Partner Ausbildungstätigkeit in nationalen und global tätigen 

Unternehmungen. 

 

Vgl. Ausbildungsschwergewichte und Zielsetzungen der Strategischen Führungsausbildung unter 
Leitung von L.F. Carrel 1996 bis 2006 > Crisis Management Training > Hintergrund (pdf) 
 

 

Erfahrung Dozententätigkeit, wissenschaftliche Lehre und Forschung 
- Lehrauftrag an der Universität Bern (1985 - 2010 ). Bereiche: Leadership in Krisen. Frühere 

Spezialgebiete: Regionale Konflikte, strategische Analysen, Strategiegestaltung, 

Sicherheitspolitik. 
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- Dozent für Strategic Leadership am Executive Masters in Business Administration (MBA) der 

Universität Zürich, in Zusammenarbeit mit Yale School of Management, Yale University, New 

Haven, USA und Fudan University, Schanghai, China (2003 – 2007). 

- Dozent am Master of Advanced Studies, Security Policy and Crisis Management der ETH-Zürich 

(MAS SPCM). 

- Visiting Scholar bei der RAND Corp., Santa Monica, Los Angeles, USA. Forschungsberichte und 

Lectures: “The Political and Military Implications of Regional Conflicts”, “Lessons of the Gulf War 

and Implications for Middle Eastern Security”, “New Challenges in the Security Sphere and 

Methodology for Assessments”, “New Dimensions of Strategic Assessment and Strategic 

Communication”.  

- Beiträge zum Nachdiplomkurs ETH-Zürich, „Risiko und Sicherheit, Vulnerability of Complex 

Systems“ und zum Nachdiplomkurs Hochschule für Wirtschaft, HSW Luzern, Institut für 

Tourismuswirtschaft (ITW). 

- Researcher am International Institute for Strategic Studies (IISS), London, zum Thema Neutralität 

und Sowjetstrategie. 

 
Mitgliedschaften 
- International Coach Federation (ICF), Schweiz und USA. 
- Mitglied NeuroLeadership Institute, USA. 
- Gründungsmitglied & Member Governing Council European Crisis Management Academy 

(ECMA), Netherlands.  

- International Institute for Strategic Studies" (IISS), London. 

- International Research Committee on Disasters (TWU), USA. 

- Ehemaliges „United States Strategic Institute”, Washington D.C., USA. 

- Ehemals Forum Ost – West, Bern, Schweiz; Schweizerische Gesellschaft für Aussenpolitik; 

Stiftungsratspräsident von Inter-Assist, Swiss Foundation for International Assistance, Institution 

Building and Training.  

 
Publikationen 

- Rund 450 Veröffentlichungen und Buchbeiträge im In- und Ausland. 

- Beispiele: Leadership in Krisen. Ein Leitfaden für die Praxis. NZZ-Verlag, Zürich, 2. Auflage 2010. 

Führungsbehelf, Leadership in Krisen (11. Auflage, 2011); Challenge and Response: Rescue from 

Pitfall – A Case Study Coaching a Leader Through a Corporation Crisis (2008). Strategische 

Führungsausbildung, Programm 2004 – 2007; Epidemie in der Schweiz: Hintergründe und 

Ergebnisse einer strategischen Führungsübung der schweizerischen Regierung (2006); Epidemic 

in Switzerland: Description of a Strategic Leadership Exercise by the Swiss Government (2005); 

Beiträge zu „Information Assurance“ und „Cyberwar-Szenario“ (2001/02); Training Civil Servants 

for Crisis Management (2000); Strategische Führungsausbildung, Ausbildungskonzept 1999 – 

2003 (1999); Strategischer Rat ist teuer, Strategische Führungsausbildung ein guter Betreuer 

(1998); Formation à la conduite stratégique en Suisse (f/d/e 1998) 

- vgl. Publikationsliste  unter Lehre und Forschung > Präsentationen und Publikationen (pdf) 
- Rund 135 Radio und TV-Interviews, mehrere Video- und CD-Produktionen.  

 * * * 

Werdegang: Ausbildung und berufliche Erfahrung (gegliedert nach Fachgebieten) 
Jurisprudenz 

- Rechtskonsulent (2006 - 2010) 

- Juristische Ausbildung im In- und Ausland, Fürsprecher (1972) und Dr. iur. (summa cum laude) 

Universität Bern (1979). 

- Wissenschaftlicher Assistent am Institute for International and Foreign Trade Law, Georgetown 

University Law Center, Washington D.C. (1973–1976). 

- Freiberuflicher Rechtsanwalt, Stellvertreter ausserordentlicher Gerichtspräsident (1971 – 1973).  

- Humanistische Studien in Aix-en-Provence / Marseille und London (1968). 
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Ökologie/systemisches Denken 
- Direktion für Verkehr, Energie und Wasserwirtschaft des Kantons Bern, Direktionssekretär. 

Erarbeiten des ersten Umweltschutzkonzepts des Kt. Bern (1976–1980). 

- Veröffentlichte Dissertation zum Thema: „Die Überprüfung der Umweltverträglichkeit von 

Bundesmassnahmen im amerikanischen Recht“ (Verlag P. Lang, Bern, 1980). 

- Internship im U.S. Department of Agriculture zur Einführung des “Environmental Impact 

Statement Procedure” (1975). 

 

Strategie, strategische Planung, Systems Analysis 
- Chef Strategische Schulung im Generalstab, Stv. Stabschef Operative Schulung (SCOS) und 

verantwortlich für internationale Beziehungen (1991-1995). 

- Chef Strategische Planung im Generalstab „Prospektivplanung“ (1986–1991). 

- Operations Research Projektleiter für ein Computergestütztes Strategy War Game „DIKRI“ im 

Generalstab (1986–1991). 

- Visiting Researcher im Policy Support Program for Europe and the Soviet Union im Pentagon, 

U.S. Department of Defense, Washington D.C. Thema: “Sowjetstrategie im Afghanistankrieg” 

(1989). 

- Wissenschaftliche Arbeit am International Institute for Strategic Studies (IISS), London, zum 

Thema „Neutralität und Sowjetstrategie“ (1983 und 1984). 

- Weiterbildung am Center for Strategic and International Studies (CSIS) in Washington D.C. 

„Congressional Staff Seminars” (1973 – 1976). 

 
Projektmanagement und Führung 
- Vielfältige Führungsverantwortlichkeiten im Bereich des Projektmanagements wie Z.B. im 

Bereich der Strategischen Führungsübungen, von Ausbildungssegmenten und Workshops, 

Strategische Schulung, Forschungsprojekte, internationale Konferenzen, sicherheitspolitische 

Projekte, Rüstungsvorhaben der Armeeplanung usw. 

- Generalstabsausbildung, Oberst i Gst a.D., Stabschef der Feld Division 3; Stv. Stabschef operative 

Schulung, Stv. Chef Verbindungsstab Oberbefehlshaber zum Bundesrat im Armeestab, diverse 

militärische Kommandos (1965-1999). 

 

Journalismus/Kriegsberichterstattung 
- Fact Finding Tours in Krisengebieten und auf Kriegsschauplätzen in Asien (Japan, Korea, 

Pakistan), im Mittleren und Nahen Osten (Türkei, Libanon, Syrien, Jordanien, Irak, Kuwait, Saudi 

Arabien, Israel, Ägypten, Libyen, Tunesien, Marokko), Afghanistankrieg (1986 und 1988), 

Golfkrieg „Desert Shield“ und „Desert Storm“ (1990 und 1991). 

- Korrespondent für die Neue Zürcher Zeitung, NZZ (1968–1973). 

 

Vortragstätigkeit: Vielfältige Vortragstätigkeit im In- und Ausland 
- Z.B. am NATO Defence College in Rom; Soviet Armies Studies Office in Ft. Leavenworth, Kansas, 

USA; RAND Corp. Santa Monica, CA/USA; Leitung des strategischen Seminars mit General 

Norman H. Schwarzkopf; Referent bei der Bundesakademie für Sicherheitspolitik, D-Berlin, bei 

der Akademie für Krisenmanagement und Notfallplanung und Zivilschutz, D-Bad Neuenahr-

Ahrweiler, im Russian Armed Forces Senior College of Humanities und am Institute for Military 

History in Moskau sowie bei diversen NATO Workshops (Warschau, Oslo, Dresden). 

- Für neuste Referate vgl.  > Lehre und Forschung > Präsentationen und Publikationen. 
 
Politik 
Stadtrat in Biel (1979–1991), Mitglied verschiedener Kommissionen auf regionaler und nationaler 

Ebene. 
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Weitere Aktivitäten 
Aktivsport (Langlauf, Rudern, Schwimmen, Jogging, Biking, Bergtouren); Malen, Zeichnen, Kreationen 

in Holz und Metall. 


